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Gottesdienste 
 

1. 8. April Wallfahrt mit ökum. Gottesdienst mit Eucharistiefeier mit meinem 
kath. Kollegen Pfr. Adrian Bolzern in der Kirche des Klosters Fahr.  

2. 23. April: Am Frühlingsmarkt in Uster im Scooter zusammen mit 
Gemeindepfarrer Matthias Rüsch. Musik Marco Gottardi und Giampiero 
Colombo. Seitdem wir den GD mit dem Ortspfarramt zusammen feiern, 
kommen viele Leute. 

3. 16. Mai: An der «Foire du Thrône» in Paris im Zelt zusammen mit kath. 
Kollegen und dem Bischof von Paris 

4. 25. Mai an Auffahrt in Rüti im Scooter zusammen mit Ortspfarrer Thomas 
Gottschall. Musik Markus Bürgler und Jürg Sigrist, Organist der Gemeinde. 
Zum 2. Mal machte der Gemeindepräsident Peter Luginbühl die Lesung. 

5. 5. Juni am Pfingstmontag in Thun im Scooter von Fränzi Dienger. 
Gottesdienst mit Taufe von Schausteller Kind Larina. 

6. 20. August Chilbi Wetzikon im Scooter. Unser „grösster“ GD, der von gegen 
300 Menschen besucht wird. Lesung: Stadtpräsident Ruedi Rüfenacht 
zusammen mit den Schaustellerinnen Bea Mathys Büttiker, Odette Lang und 
Rahel Gottardi-Zogg, Andreas Wernli, Pfarreirat Wetzikon, und Claudia Kunz, 
ref. Kirchenpflege. Musik: Marco Gottardi & The Silver Dollar Band.  

7. 27. August Chilbi Küsnacht: zusammen mit den beiden Ortspfarrern Andrea 
Bianca (ref.) und Karl Wolf (kath.) im vollen Zelt. Musik: Harmonie Eintracht 
und Barbara Bürgler mit der Drehorgel.  

8. 23. Juli Circus KNIE in Luzern unter der Leitung von Pfr. Adrian Bolzern. 
9. 10. Sept. Knabenschiessen Zürich im Scooter, Markus Bürgler Drehorgel. 
10. 1. Okt. Bistrogottesdienst in Wollishofen mit Gemeindepfarrerin Eva Rüsch. 
11. 5. Nov. an der Herbstmesse Basel im Scooter zusammen mit Pfr. Adrian 

Bolzern. Fürbitten Pfr. Urs Jörg Bibelgesellschaft, Markus Bürgler Drehorgel. 
12. 3. Dez. im vollen Zelt des Circus Conelli Zürich: Zusammen mit Artistinnen 

und Artisten GD zum Thema «Jubiläum» Die Fahnenträger und -trägerinnen 
der Schausteller- und Marktverbände waren eindrücklich präsent. 

13. Am 17. Dez. in Solothurn im Zircus GO (Gasser Olympia): Zusammen mit 
Pfarrkollege Adrian Bolzern konzelebrierten wir eine ökumenische 
Eucharistiefeier in einem vollen Zelt.  

14. Am 22. Dez. im Altersheim Wildbach in Wetzikon. Barbara Bürgler erfreute 
die über 200 Bewohner und Bewohnerinnen mit ihrem Drehorgelspiel. 

 
Kasualien: 2 Taufen, 2 Hochzeiten, 4 Abschiedsfeiern (Davon eine von Zirkus Krone 
Direktorin Christel Sembach-Krone in München) 
 
 



Seelsorge 
Bei Besuchen auf den Plätzen vor Ort, in den Kassenhäuschen, nach den 
Gottesdiensten beim Apéro, aber auch im Spital oder daheim konnte ich die 
Beziehungen zu den Menschen vertiefen. Nicht nur in Krisenzeiten bei einem Todes- 
und Krankheitsfall wird ein Gespräch, ein sms oder ein Anruf sehr geschätzt, 
sondern auch in den ganz gewöhnlichen Zeiten des Lebens.  
 
Gemeindeaufbau 
Besuch von verschiedenen Vereinsversammlungen der Markthändler- und 
Schausteller-Verbände. Die Kinderbescherung als Weihnachtsfeier der 
Chilbigemeinde im Albisgüetli in Zürich. Premieren der verschiedenen Circusse.  
 
Öffentlichkeitsarbeit 
Bei diversen «Fraue-Zmorge», Kirchgemeindeanlässen und Serviceclubs durfte ich 
aus meiner Arbeit als Chilbi- und Circus-Pfarrerin erzählen und so das Bewusstsein 
der Menschen für die Sorgen und Nöte, aber auch die Freuden und Höhepunkte der 
reisenden Gemeinde schärfen. Beim «Christmas Tree Lighting» durfte ich auch 
dieses Jahr den grössten Weihnachtsbaum Zürichs im Park des Hotels Baur au Lac 
zusammen mit Direktor Wilhelm Luxem entzünden und christliche Gedanken der 
Hoffnung den gut 1000 Menschen im Garten zusprechen. 
 
Schausteller- und Circus-Seelsorge-Kongress in Monte-Carlo 
Jeweils im Januar findet die jährliche Tagung des «Internationalen Forum für die 
Schausteller- und Circusseelsorge» in Monte Carlo statt. Als dessen Vize-
Generalsekretärin organisierte ich als einzige teilnehmende reformierte Pfarrerin den 
während des Circus Festivals stattfindenden Kongress mit. Moderation Kirchenrat 
Pfr. Dr. Andrea Marco Bianca. Vertreter aus Italien, Spanien, Belgien, Holland, 
Deutschland, Frankreich und der Schweiz. Der Austausch mit Kollegen aus den 
umliegenden Ländern ist wichtig und interessant. In der Woche zur Einheit der 
Christenheit führten wir auch 2017 eine grosse und weltweit einzigartige 
ökumenische Feier im Circuszelt durch, die von über 3000 Menschen besucht wird. 
Der Generalsekretär und ich als Vize wirkten dabei zusammen mit 30 anderen 
Pfarrern und Priestern unter der Leitung von Erzbischof Bernard Barsi aktiv an der 
Gestaltung mit. Preisverleihung: im Hotel Fairmont durfte ich zum 2. Mal unseren 
«Prix Spécial de la Pastorale du Cirque» in Anwesenheit von Prinzessin Stephanie 
an ein Künstler Duo verleihen. 
 
Weiterbildung 
Dank der Unterstützung der Zürcher Landeskirche und des Trägervereins war es mir 
möglich, in diesem Jahr eine Weiterbildung in Spitalseelsorge (CAS in CPT) zu 
machen. Der Abschluss wird 2018 sein.  
 
Fazit 
Auch in diesem Jahr wurden die Bedingungen auf der Chilbi und für Circus-
Unternehmen nicht einfacher. Ein regenreicher Sommer vermieste das Geschäft. Die 
Gebühren in den Dörfern und Städten werden laufend höher. Das bedeutet für viele 
Schausteller und Markthändlerinnen eine ungewisse Zukunft. In diesen Zeiten sind 
Worte der Hoffnung und der Zusage Gottes: «Ich begleite dich, wohin du auch 
gehst!» besonders wertvoll, auch wenn sie die Kasse nicht füllen... 
 
 



 
Dank 
Meine Arbeit wäre nicht möglich, wenn ich nicht auf die Hilfe von verschiedenen 
Menschen und Organisationen zählen könnte. Darum gebührt mein herzlicher Dank: 
 

• Den Vorstandsmitgliedern des Trägervereins. 
• Meinem katholischen Pfarrkollegen Adrian Bolzern für die gute und offene 

Zusammenarbeit. 
• Allen Schaustellerfamilien, in deren Scooter wir Gottesdienste feiern dürfen. 
• Der Schützengesellschaft und den Verbänden für die grosszügigen 

Apéros. 
• Den Behörden und Platzmeistern für deren Unterstützung der 

Gottesdienste. 
• Der Familie Cindy und Roby Gasser sowie dem ganzen Circus-Conelli-Team 

für die tolle Zusammenarbeit und ihre Gastfreundschaft. 
• Allen Spendern und Spenderinnen, den Kirchgemeinden und vor allem 

der KIKO, die unser Pfarramt finanziell unterstützen und so diese Arbeit 
mittragen. 

 
 
 
Zürich, im Februar 2018, Pfarrerin Katharina Hoby-Peter 
 
 


